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Finanzierung ESF-Fördermittel 
Bewilligung Landesverband der VHS NRW 

Ministerium für Arbeit und Soziales NRW 
Förderlinie Weiterbildung geht zur Schule – 

Projektaufruf der Landesregierung NRW, 
Dezember 2006 

Antragstellerin Volkshochschule der Stadt Rheine 
Verbundpartner 1 Projekt-Hauptschule,  

Kinderschutzbund, Caritas, Fachbereich 
Jugend&Soziales, Stabsstelle Ehrenamt, 
Migrationsstelle, Arbeitsamt, 
Gleichstellungsstelle, u.a. 

Projektleiter Heinrich Schmitz 
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Die Idee  
 

• Durchführung des Projekts AS in einer 
Hauptschule über 3 Klassenstufen hinweg  

• Beginnend in der Klasse 7 
• 3-jähriger Projektansatz 
 
• Verbundprojekt verschiedener Träger in der 

Stadt Rheine 
 

• VHS als Projektträger 
 

• Konstruktive Partnerschaft von 
Weiterbildung/VHS Rheine und verschiedenen 
Trägern mit Hauptschulen 
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Verbundpartner 1 Projekt-Hauptschule 
 
Kinderschutzbund, Caritas, Fachbereich 
Jugend&Soziales, Stabsstelle Ehrenamt, 
Migrationsstelle, Arbeitsamt, 
Gleichstellungsstelle, u.a. 
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Schwerpunkt • Ausbildungsfähigkeiten entwickeln 
• Soziale Kompetenzen 
• Schulische Prävention – Migration – Gewalt - 

Drogen 
• Elternbildungsarbeit 

Angebote für Schüler, Eltern, Lehrer 
Politisches 
Handlungsfeld 

Aktive Verbesserung der Ausbildungsfähigkeit 
 

Projekt- 
zielsetzung 

1. Standortbestimmung und 
Persönlichkeitsentwicklung  

2. Niedrigschwelliger Zugang zu den 
unterschiedlichen Beratungsstellen in der 
Stadt Rheine 

3. Wissen aufbauen in Bezug auf die zukünftige 
Ausbildungsfähigkeit 

4. Soziale Kompetenzen für Ausbildungs-
fähigkeit erkennen und erweitern 

5. Eigene Ressourcen kennenlernen und nutzen 
6. Ein persönliches Ausbildungsprofil 

entwickeln 
7. Persönliche Entwicklungswünsche 

formulieren 
Perspektive der 
Schule 

Strukturiertes Netzwerk in der Stadt Rheine für den  
Übergang Schule - berufliche Erstausbildung 

• „aus VHS-Hand“ kommen die inhaltlichen 
und logistisch-organisatorischen 
Dienstleistungen und Angebote / 
Angebotscontainer 

Perspektive der 
Weiterbildung 

Projektorientierte Arbeit für die Heranführung an 
„Lebenslanges Lernen“ 

 


